
Blitzturnier bei der Spvgg Sonnenberg: 
 
Sechs sollten es sein, fünf klasse Mannschaften aus der Region trafen sich am 13.10.2012 in 
Sonnenberg, um tollen Fußball zu zeigen. Auch für uns war es die Möglichkeit auch mal 
Spieler einzusetzen, die bisher noch nicht so zum Zuge kamen, wie z.B. Julius Brockauf oder 
Alexander Zarabi. Auch unsere neuen Vereinskameraden Joel und Luis Börkey waren mit von 
der Partie.  
 
Im ersten Spiel ging es gegen Biebrich 02. Ein flottes Spiel mit vielen Torraumszenen auf 
beiden Seiten. Ein gerechtes Remis stand am Ende. 0:0 nach 15 Minuten. 
 
Im zweiten Spiel drehten die Kicker vom VfR gegen Sonnenberg so richtig auf und kamen 
verdient zur 1:0 Führung durch Erik Wendt. Marvin Zinn legte zum 2:0 nach und Messe 
schien gelesen zu sein. Pustekuchen. Unsere Mannen kamen zu keinem vernünftigen Spielzug 
mehr und kassierten in Folge dessen den Anschlusstreffer zum 1:2 und kurz danach den 
Ausgleich zum 2:2. Am Ende konnten wir froh sein, dass wir das Spiel nicht gänzlich aus der 
Hand gegeben haben. 
 
Der nächste Gegner hieß Schott Mainz, die wir bei der Mini-EM im Halbfinale erst im Neun-
Meter-Schiessen besiegen konnten. Das Sonnenberg Spiel hatte uns allerdings einen Knacks 
gegeben, der sich durch das komplette Turnier zog. So kam es auch in diesem Spiel erneut 
zum Rückstand, dem wir lange Zeit hinterherlaufen mussten. Erst als Marius Kohl im Neun-
Meter-Raum gefoult wurde, versenkte Yannick Theis den fälligen Strafstoß im Tor der 
Mainzer. 1:1 lautete auch der verdiente Endstand. 
 
Im letzten Spiel standen wir der Mannschaft des TUS Nordenstadt gegenüber. Ein Spiel, bei 
dem wir uns mehr ausrechneten, als der Spielverlauf es hergegeben hat. Zwar rannten die 
VfR-Jungs immer wieder das Tor der Nordenstädter an, Zählbares kam allerdings nicht dabei 
heraus. So lautete auch der Endstand 0:0. 
 
Alles in allem dennoch ein tolles Turnier, zwar ohne Sieg, aber auch ohne Niederlage. Platz 3 
bedeutete dies am Schluss in einem hochkarätigen Turnier. Klasse Jungs. 
 
Vielen Dank noch mal an die Sonnenberger für die Einladung und den tollen Tag, den ihr mit 
einer abschließenden Tombola nicht besser hättet ausklingen lassen können. 
 
Thomas Kohl  


